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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbür-
ger, 
im bereits 60. Mit-
teilungsblatt der 
G e m e i n d e 
S c h w a b h a u s e n 
dreht sich Vieles 
um das Thema 
Corona. Unser tra-
ditioneller Christkindlmarkt musste  
leider abgesagt werden. Wir haben 
uns aber dennoch eine kleine vor-
weihnachtliche Alternative einfallen 
lassen. Auch die Bürgerversammlun-
gen können nicht wie in gewohnter 
Form stattfinden. Auf Seite 2 möchten 
wir Ihnen unsere neue Auszubildende, 
Lisa Thon, sowie einige Dienstjubiläen 
im Rathaus und Bauhof vorstellen. Zu-
sammen mit dem Gemeinderat fand 
eine Klausurtagung statt, in der wir 
eine neue Geschäftsordnung für die 
nächsten sechs Jahre ausgearbeitet 
haben. Bedanken möchte ich mich im 
Namen der Gemeinde Schwabhausen 
für Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung in Zeiten, in denen wir nicht im-
mer gemeinsam an einem Tisch sitzen 
können, aber dennoch alle an einem 
Strang ziehen. Vergelt´s Gott! 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Adventsverkauf in der Gemeinde  
Alternativprogramm zum abgesagten Christkindlmarkt 

Leider musste aufgrund der aktuellen akuten Corona Pandemie der 
Schwabhauser Christkindlmarkt in diesem Jahr abgesagt werden. 
Dennoch möchten wir Weihnachten und einen besinnlichen Ein-
klang in den Advent nicht ganz ausfallen lassen. 

 
Deshalb wird ein Adventsverkauf am  

 

Freitagnachmittag, den 27.11.2020,  
 

am Vorplatz des katholischen Pfarrheims, 
Arnbacher Straße 15 in Schwabhausen, stattfinden. 

 
Die Mitglieder des Katholischen Frauenbundes Schwabhausen ver-
kaufen ihre Kränze und Gestecke am Vorplatz des katholischen 
Pfarrheims in Schwabhausen. Der Erlös der verkauften Waren geht 
wie immer an den Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen. Von 
den Geldern des Sozialfonds werden Bedürftige in der Gemeinde 
finanziell unterstützt. Auch Organisationen und soziale Projekte wer-
den regelmäßig dadurch bezuschusst.  
Bitte beachten Sie beim Besuch des Adventsverkaufs am katholi-
schen Pfarrheim, dass während der gesamten Zeit eine Mund-Nasen
-Bedeckung zu tragen sowie der Mindestabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten ist.  
Weitere Informationen oder kurzfristige Änderungen aufgrund neu 
eingeführter Schutzmaßnahmen erhalten Sie noch. Bitte verfolgen 
Sie hierzu die Tagespresse sowie die aktuellen Informationen auf der 
Gemeindehomepage unter www.schwabhausen.de.  

Ein bisschen Weihnachtsstimmung in Schwabhausen, trotz abgesagtem Christkindlmarkt.  
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2020/2021 
 

Die Sitzungen finden 
grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
und den geltenden Sicherheits-
maßnahmen kann es sein, dass 

die Gemeinderatssitzungen wei-
terhin im Gasthof zur Post 

(Augsburger Straße 19, Schwab-
hausen) stattfinden. 

 
Gemeinderat 

 

27.10.2020 
24.11.2020 
15.12.2020 
09.02.2021 

 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 

 

10.11.2020 
15.12.2020, 18:30 Uhr 

26.01.2021 
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Bürgerversammlung 2020 
Aufgrund der immer noch akuten Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr 
nur eine Bürgerversammlung im Hauptort Schwabhausen geben. Diese findet 
statt am:        Donnerstag, 5. November 2020, um 19:30 Uhr  

im Gasthof zur Post (Augsburger Straße 19) in Schwabhausen.  
Eine Voranmeldung zur Bürgerversammlung ist zwingend notwendig. 

Melden Sie sich hierzu bitte bis spätestens 30. Oktober 2020  
im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Kristin Fischhaber  

(Tel.: 08138/9325-11,  E-Mail: kristin.fischhaber@schwabhausen.de).  
Je nachdem wie hoch die Nachfrage an der Teilnahme ist, wird eventuell noch 
ein weiterer Termin angeboten. Dies wird zeitig öffentlich bekanntgegeben.  
Wir möchten Sie vorab auf folgende Punkte hinweisen: 
• Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen sowie 

Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und Symptomen, die 
auf eine Corona-Infektion hinweisen, sind von der Teilnahme der Bürger-
versammlung ausgeschlossen. 

• Personen, die sich nicht vorab zur Bürgerversammlung angemeldet ha-
ben, sind von der Teilnahme ebenso ausgeschlossen. 

• Während der gesamten Veranstaltung ist eine Mund– und Nasenbede-
ckung zu tragen. Wir bitten Sie außerdem sich an die allgemein gültigen 
Hygieneregeln zu halten. 

• Die Kontaktdaten aller Teilnehmer*innen der Bürgerversammlung wer-
den von der Gemeinde Schwabhausen notiert, um im Falle eines Corona-
Falles die Kontaktpersonen definieren zu können. Die Liste der Kontakt-
daten wird nach Ablauf eines Monats vernichtet.  

Kurzfristige Änderungen aufgrund neu eingeführter Schutzmaßnahmen 
geben wir in der Tagespresse sowie auf der Gemeindehomepage unter  
www.schwabhausen.de bekannt.  

Verkehrsschau  
mit der Polizeiinspektion Dachau 

Die eigentlich für das Frühjahr 2020 vorgese-
hene Verkehrsschau mit der Polizei musste 
aufgrund der Corona-Pandemie verschoben 
werden. Gemeinsam mit den Verkehrsexperten 
der Polizeiinspektion Dachau wurde die Rund-
fahrt durch die Gemeinde Schwabhausen An-
fang Oktober durchgeführt. Alle bei der Ge-
meindeverwaltung eingegangenen Anregun-
gen der Bürgerschaft rund um das Thema Ver-
kehr wurden auf die rechtliche Umsetzung 
bzw. Zulässigkeit geprüft.  
Die Angelegenheiten, die im Einklang der Stra-
ßenverkehrsordnung umgesetzt werden kön-
nen und die in den Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinde fallen, werden zeitnah erledigt. 
Maßnahmen auf Kreis- oder Staatsstraßen 
wurden bereits ans zuständige Landratsamt 
weitergeleitet.  

Der Sender München TV war 
mit seinem Format 
„Heimatgschichtn“ auch in 
der Gemeinde Schwabhausen 
u n t e r w e g s .  D i e 
„Heimatgschichtn“ kommen 
von Montag bis Freitag je-
weils von 19:45 Uhr bis 20 
Uhr. Die Beiträge von 
Schwabhausen werden in der 
Woche vom 26.10.-
30.10.2020 ausgestrahlt. 
Eventuell kommen im Laufe 
des Novembers noch weitere 
Beiträge über Schwabhausen. 
Sie finden die Sendungen 
auch online in der Mediathek 
von München TV. 

Schwabhausen bei  
München TV zu sehen 
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Seit September gibt es im Caritas-Zentrum Markt Indersdorf ein neues Beratungsangebot: die „Fachstelle 
Wohnen zur Verhinderung von Obdachlosigkeit“. Finanziert wird die „Fachstelle Wohnen“, wie die Stelle kurz 
genannt wird, durch die Gemeinden Erdweg, Haimhausen, Markt Indersdorf, Röhrmoos, Schwabhausen, Vier-
kirchen und Weichs. Mit vielseitigen Beratungs- und Unterstützungsangeboten richtet sich die „Fachstelle 
Wohnen“ an alle Bürgerinnen und Bürger der oben aufgeführten Gemeinden, die aus verschiedensten Grün-
den von Obdachlosigkeit bedroht sind. Als präventiv arbeitende Fachstelle hat sie den Auftrag, Wohnungsver-
lust und Obdachlosigkeit zu verhindern und den Erhalt des Mietverhältnisses z. B. durch eine einvernehmliche 
Lösung zwischen Mieter/-in und Vermieter/-in zu erzielen. Betroffene können sich an die Beratungsstelle 
wenden, wenn sie mit Mietzahlungen im Rückstand sind, eine Wohnungskündigung oder Räumungsklage er-
halten haben oder aus sonstigen Gründen in Sorge sind, ihre Wohnung zu verlieren. Außerdem können sich 
auch Vermieter/-innen bei ausbleibenden Mietzahlungen an die Fachstelle wenden, wenn sie vermuten, dass 
die Mietpartei Beratungsbedarf hat, um die Miete weiterhin zahlen und Mietrückstände ausgleichen zu kön-
nen. Es ist nie zu spät, dieses Beratungsangebot wahrzunehmen. Erfahrungsgemäß erhöht jedoch ein frühzei-
tiges Aufsuchen professioneller Hilfen die Erfolgsaussichten. Telefonische und persönliche Beratungsgesprä-
che werden im Caritas-Zentrum Markt Indersdorf angeboten. Erreichbar ist die „Fachstelle Wohnen“ per E-
Mail unter Fachstelle-Wohnen-DAH@caritasmuenchen.de und telefonisch unter 08136 - 1290 0 (Mo-Fr 8:00-
12:00 Uhr und Mo-Do 13-15:00 Uhr).  

 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 
500 Bäume pflanzen! Aufforstung des Gemeinde-

waldes zwischen Puchschlagen und Bachern  
Im Frühjahr 2021 werden im o.g. Gemeindewald in 
Zusammenarbeit mit der Försterin Lisa Schubert ins-
gesamt 500 Bäume gepflanzt: 375 Weißtannen, 75 
Rotbuchen und 50 Douglasien. Es handelt sich dabei 
um einen Voranbau mit Halb- und Schattbaumarten 
zur Etablierung eines klimatoleranten und standort-
gerechten Mischbestandes in der nächsten Generati-
on. Diese Maßnahme wird staatlich gefördert, sodass 
die Gemeinde ca. nur 1/3 der Kosten zu tragen hat. 

Neues Angebot der Caritas: 
Fachstelle Wohnen zur Verhinderung von Obdachlosigkeit 

Zuschuss zur Photovoltaikanlage  
auf dem Dach des Kinderhauses  

in der Jahnstraße, Schwabhausen 
Die Gemeinde Schwabhausen erhielt aus dem Klima-
fonds der Energie Südbayern einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000,00 Euro für die Errichtung der Photovol-
taikanlage auf dem Dach des Kinderhauses in der 
Jahnstraße in Schwabhausen.  
Die Förderung möchte Bürgermeister Wolfgang Hörl 
in den Umweltschutz und die Nachhaltigkeit der Ge-
meinde Schwabhausen investieren. 
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Aus dem Rathaus 
Dienstjubiläen in der Gemeinde Schwabhausen 

30 Jahre ist Josef Renz bereits im 
gemeindlichen Bauhof tätig. Zu 
seinen Aufgaben gehören u.a. der 
Straßenunterhalt, die Grünanla-
genpflege, der Winterdienst und 
der Austausch von Wasserzäh-
lern. Was Josef Renz am Meisten 
schätzt, ist die Zufriedenheit der 
Bürger*innen. 

Sabrina Loibl ist seit 15 Jahren  
in der Gemeindeverwaltung 
Schwabhausen tätig. Sie begann 
2005 ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bereits im 
Schwabhauser Rathaus und ar-
beitet seit Ende ihrer Ausbildung 
im Bauamt.  

Katja Gebell feierte 10 jähriges 
Dienstjubiläum im Schwabhauser 
Rathaus. Eingestellt wurde sie als 
Vorzimmerkraft im Büro des Bür-
germeisters. Mittlerweile ist Katja 
Gebell für das Sachgebiet Soziale 
Angelegenheiten, unter das z. B. 
die Kinderbetreuung und die Seni-
orenarbeit fällt, zuständig. 

Wolfgang Hörl spricht den Jubilaren im Namen der Gemeinde Schwabhausen ein herzliches Dankeschön für 
die treue, vertrauensvolle Unterstützung und Arbeit in den letzten Jahren aus und überreicht ein Geschenk.  

Die Gemeindeverwaltung Schwabhausen hat seit dem 1. September 
wieder eine neue Auszubildende. Lisa Thon erlernt in drei Jahren den 
Beruf zur Verwaltungsfachangestellten. Ihre Ausbildung besteht aus 
drei Komponenten. Im praktischen Teil durchläuft sie während der drei 
Jahre jede Abteilung im Schwabhauser Rathaus, die Theorie besteht 
aus Berufsschule sowie Verwaltungsschule, in der Lisa Thon das Arbei-
ten mit Gesetzen erlernt.  
„Lisa ist bereits die siebte Auszubildende der Gemeinde Schwabhau-
sen. Es ist schön immer wieder frischen Wind ins Team zu bekommen 
und den Nachwuchs zu fördern“, berichtet Bürgermeister Wolfgang 
Hörl.  
Seit 2002 bildet das Rathaus zu Verwaltungsfachkräften aus und alle 
sechs vorherigen Azubis arbeiten noch immer in der Gemeindeverwal-
tung in Schwabhausen. „Darauf können wir wirklich stolz sein. Die Ge-
meinde hat schon immer auf die Aus– und Weiterbildung ihrer Mitar-
beiter*innen großen Wert gelegt. Das werden wir in Zukunft auch so 
beibehalten“, so der Rathauschef.  

Bürgermeister Wolfgang Hörl freut sich auf die 
gemeinsame Zeit mit der neuen Auszubilden-
den Lisa Thon.  

Lisa Thon ist die neue Auszubildende im Rathaus 

Die Untersuchung land– und forstwirtschaftlicher Zugmaschinen durch den TÜV Dachau findet am  
Dienstag, 8.12.2020,  

von 13- 15 Uhr am Bauhof in Schwabhausen und von  
15:15– 16:15 Uhr bei der Feuerwehr in Arnbach statt.  

Untersuchung  
land– und forstwirtschaftlicher Zugmaschinen 
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Neue Geschäftsordnung ausgearbeitet 
Klausurtagung des Schwabhauser Gemeinderates 

Im Rahmen einer zweitägigen Klausurtagung hat der im vergan-
genen Mai gewählte Schwabhauser Gemeinderat eine neue Ge-
schäftsordnung ausgearbeitet. Die Geschäftsordnung ist zu Be-
ginn jeder Wahlperiode neu zu erlassen,  denn es müssen die 
zwischenzeitlich rechtlichen Änderungen, die aktuelle Rechtspre-
chung sowie praxisrelevante Entwicklungen berücksichtigt wer-
den. Die Geschäftsordnung enthält in Ergänzung der grundle-
genden Bestimmungen der Bayerischen Gemeindeordnung wich-
tige Regeln zu Vorbereitung, Ablauf und Nachbereitung von Ge-
meinderatssitzungen. Hier werden sozusagen die „Spielregeln“ 
für die Zusammenarbeit in den nächsten sechs Jahren der Legis-
laturperiode festgeschrieben. Ein zentrales Thema in dieser 
Wahlperiode  ist die Erleichterung der Digitalisierung der Gremi-
enarbeit. Das wird in Zukunft v.a. durch eine elektronische La-
dung zu den Ratssitzungen, anstatt wie zuvor per Post an jeden 
Gemeinderat, umgesetzt. Bei der Ausarbeitung der neuen Ge-
schäftsordnung wurde die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat  von Peter Kitzeder fachlich unter-
stützt. Kitzeder ist Fach– und Prozessmoderator für Klausuren und Schulungen und Hauptamtlicher Dozent 
der Bayerischen Verwaltungsschule. Bürgermeister Wolfgang Hörl blickt auf zwei sehr arbeitsreiche und inte-
ressante Tage zurück: „Die Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat ist super. Schön finde ich auch, dass die 
Abteilungsleiter*innen der Gemeindeverwaltung mit dabei waren. Zusammen haben wir eine neue Grundlage 
für die nächsten sechs Jahre geschaffen. Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit dem Rat und der 
Verwaltung.“ Die ausgearbeitete Geschäftsordnung wird in einer der öffentlichen Gemeinderatssitzungen zum 
Ende des Jahres per Beschluss vom Gemeinderat erlassen.  

Gemeindebücherei erhält Siegel in Gold 
Der St. Michaelsbund hat unsere Gemeinde-
bücherei erneut ausgezeichnet - und zwar 
mit dem Büchereisiegel in Gold.  
Die Bücherei erfüllt alle 15 Anforderungen 
des Bundes. Hierzu zählen u.a. die Ausstat-
tung, Öffnungszeiten, das Raum– und Medi-
enangebot und jährliche Veranstaltungsan-
gebote.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert der 
Büchereileitung Ernestine Baumgartner und 
ihrem Team ganz herzlich: „Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser hervorragenden Aus-
zeichnung. Ich bin stolz auf unser vielseiti-
ges Angebot der Gemeindebücherei und 
bin sicher hier im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen sprechen zu können.“  

Wissen Sie was die Bücherei für Sie alles bereit hält? Hier ein paar Angebote: eBook Ausleihe über www.leo-
sued.de, Medienbestand der Bücherei Online auf der Homepage und der App: B24  ersichtlich, Vorlesestun-
den,  Bücherei-Flohmarkt usw. Aber überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie die Gemeindebücherei per-
sönlich oder digital unter www.buecherei-schwabhausen.de und dem Medienkatalog oder direkt unter 
opac.winbiap.net/schwabhausen. 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert den Damen der Gemeindebücherei für diese 
tolle Auszeichnung. V.l.n.r.: Evelyne Lehner, Büchereileitung Ernestine Baumgartner, 
Bürgermeister Wolfgang Hörl und Anja Schmid.        Foto: Roswitha Höltl   
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Wasserleitungsbau in Schwabhausen und Stetten 
Auch dieses Jahr konnten einige Wasserleitungen aus dem Sanierungskonzept erneuert 
und neue Ringschlüsse zur besseren Versorgungssicherheit gebaut werden. So zum Bei-
spiel der neue Ringschluss von Schwabhausen nach Stetten entlang des Gehweges ne-
ben der Staatsstraße und die Erneuerung der Leitung in der Bergstraße in Schwabhau-
sen. Auch die Maßnahme an der Münchener Straße kann dieses Jahr abgeschlossen 
werden. Die Leitung verläuft von der Lindenstraße, unter der Bahnlinie durch bis hin 
zum Ortsausgang in Richtung Dachau. Als nächstes wird die Maßnahme neue Verbund-
leitung von Lindach nach Oberroth inkl. Schachtumbau starten. Leider waren die Bauar-
beiten nicht ohne Einschränkungen möglich. Daher möchte sich die Gemeinde Schwab-
hausen bei allen Betroffenen für das Verständnis bedanken. 

Straßenausbau im Gemeindegebiet 
In den letzten Monaten wurden in 
der Gemeinde Schwabhausen die 
Straßen  
• Am Brand, Arnbach (Bild 3)  
• Amselweg, Stetten (Bild 2)  
• Eichenstraße, Rumeltshau-

sen (Bild 1) 
• Machtensteiner Straße, 

Puchschlagen und der 
• Wiesenweg, Stetten  
zum Teil komplett neu erstellt.  
Die Arbeiten sind größtenteils ab-
geschlossen oder können wie ge-
plant noch in diesem Jahr fertig-
gestellt werden. Soweit es möglich 
war wurden Leerrohre für einen  
späteren Anschluss an das Glasfasernetz mitverlegt. In der Ei-
chenstraße wurde im Rahmen der Baumaßnahme entspre-
chend dem Generalsanierungskonzept zudem eine neue Was-
serleitung erstellt. In der Machtensteiner Straße wird im Zuge 
der Straßenbauarbeiten auch der Regenwasserkanal (Bild 4) 
erneuert. 

Abfrage zur Erstellung eines Energienutzungsplans 
Die Gemeinde Schwabhausen möchte die Neuausrichtung ihrer Energiepolitik voranbringen. Dafür wird ein 
Energienutzungsplan erstellt. Dieser Energienutzungsplan wird die energetischen Ziele der Gemeinde festhal-
ten und Möglichkeiten aufzeigen, wie eine moderne Energienutzung aussehen kann. Dabei werden nicht nur 
einzelne Bereiche, sondern das ganze Gemeindegebiet mit einbezogen. Der Energienutzungsplan stellt den 
aktuellen Bestand in Schwabhausen dar und fungiert als Planungsinstrument für zukünftige Maßnahmen. So 
kann die energetische Entwicklung der Gemeinde festgehalten werden. Für die Erstellung des Energienut-
zungsplanes wurde das Büro renergie Allgäu e.V. beauftragt. Demnächst werden Fragebögen an alle Haushal-
te verteilt. Um ein möglichst genaues Bild zu erhalten, bittet die Gemeinde Schwabhausen alle Bürgerinnen 
und Bürger, die Fragebögen auszufüllen und an das Rathaus zurück zu geben oder direkt an folgende E-Mail 
zu senden: info@renergie-allgaeu.de. Der Fragebogen kann auch online auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde Schwabhausen eingesehen werden. Hier befindet sich zusätzlich der Fragebogen für Gewerbetrei-
bende. 

Bild 1 

Bild 2 

Bild 3 

Bild 4 
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Aus dem Rathaus 
Dienstjubiläen in der Gemeinde Schwabhausen 

30 Jahre ist Josef Renz bereits im 
gemeindlichen Bauhof tätig. Zu 
seinen Aufgaben gehören u.a. der 
Straßenunterhalt, die Grünanla-
genpflege, der Winterdienst und 
der Austausch von Wasserzäh-
lern. Was Josef Renz am Meisten 
schätzt, ist die Zufriedenheit der 
Bürger*innen. 

Sabrina Loibl ist seit 15 Jahren  
in der Gemeindeverwaltung 
Schwabhausen tätig. Sie begann 
2005 ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bereits im 
Schwabhauser Rathaus und ar-
beitet seit Ende ihrer Ausbildung 
im Bauamt.  

Katja Gebell feierte 10 jähriges 
Dienstjubiläum im Schwabhauser 
Rathaus. Eingestellt wurde sie als 
Vorzimmerkraft im Büro des Bür-
germeisters. Mittlerweile ist Katja 
Gebell für das Sachgebiet Soziale 
Angelegenheiten, unter das z. B. 
die Kinderbetreuung und die Seni-
orenarbeit fällt, zuständig. 

Wolfgang Hörl spricht den Jubilaren im Namen der Gemeinde Schwabhausen ein herzliches Dankeschön für 
die treue, vertrauensvolle Unterstützung und Arbeit in den letzten Jahren aus und überreicht ein Geschenk.  

Die Gemeindeverwaltung Schwabhausen hat seit dem 1. September 
wieder eine neue Auszubildende. Lisa Thon erlernt in drei Jahren den 
Beruf zur Verwaltungsfachangestellten. Ihre Ausbildung besteht aus 
drei Komponenten. Im praktischen Teil durchläuft sie während der drei 
Jahre jede Abteilung im Schwabhauser Rathaus, die Theorie besteht 
aus Berufsschule sowie Verwaltungsschule, in der Lisa Thon das Arbei-
ten mit Gesetzen erlernt.  
„Lisa ist bereits die siebte Auszubildende der Gemeinde Schwabhau-
sen. Es ist schön immer wieder frischen Wind ins Team zu bekommen 
und den Nachwuchs zu fördern“, berichtet Bürgermeister Wolfgang 
Hörl.  
Seit 2002 bildet das Rathaus zu Verwaltungsfachkräften aus und alle 
sechs vorherigen Azubis arbeiten noch immer in der Gemeindeverwal-
tung in Schwabhausen. „Darauf können wir wirklich stolz sein. Die Ge-
meinde hat schon immer auf die Aus– und Weiterbildung ihrer Mitar-
beiter*innen großen Wert gelegt. Das werden wir in Zukunft auch so 
beibehalten“, so der Rathauschef.  

Bürgermeister Wolfgang Hörl freut sich auf die 
gemeinsame Zeit mit der neuen Auszubilden-
den Lisa Thon.  

Lisa Thon ist die neue Auszubildende im Rathaus 

Die Untersuchung land– und forstwirtschaftlicher Zugmaschinen durch den TÜV Dachau findet am  
Dienstag, 8.12.2020,  

von 13- 15 Uhr am Bauhof in Schwabhausen und von  
15:15– 16:15 Uhr bei der Feuerwehr in Arnbach statt.  

Untersuchung  
land– und forstwirtschaftlicher Zugmaschinen 
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Neue Geschäftsordnung ausgearbeitet 
Klausurtagung des Schwabhauser Gemeinderates 

Im Rahmen einer zweitägigen Klausurtagung hat der im vergan-
genen Mai gewählte Schwabhauser Gemeinderat eine neue Ge-
schäftsordnung ausgearbeitet. Die Geschäftsordnung ist zu Be-
ginn jeder Wahlperiode neu zu erlassen,  denn es müssen die 
zwischenzeitlich rechtlichen Änderungen, die aktuelle Rechtspre-
chung sowie praxisrelevante Entwicklungen berücksichtigt wer-
den. Die Geschäftsordnung enthält in Ergänzung der grundle-
genden Bestimmungen der Bayerischen Gemeindeordnung wich-
tige Regeln zu Vorbereitung, Ablauf und Nachbereitung von Ge-
meinderatssitzungen. Hier werden sozusagen die „Spielregeln“ 
für die Zusammenarbeit in den nächsten sechs Jahren der Legis-
laturperiode festgeschrieben. Ein zentrales Thema in dieser 
Wahlperiode  ist die Erleichterung der Digitalisierung der Gremi-
enarbeit. Das wird in Zukunft v.a. durch eine elektronische La-
dung zu den Ratssitzungen, anstatt wie zuvor per Post an jeden 
Gemeinderat, umgesetzt. Bei der Ausarbeitung der neuen Ge-
schäftsordnung wurde die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat  von Peter Kitzeder fachlich unter-
stützt. Kitzeder ist Fach– und Prozessmoderator für Klausuren und Schulungen und Hauptamtlicher Dozent 
der Bayerischen Verwaltungsschule. Bürgermeister Wolfgang Hörl blickt auf zwei sehr arbeitsreiche und inte-
ressante Tage zurück: „Die Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat ist super. Schön finde ich auch, dass die 
Abteilungsleiter*innen der Gemeindeverwaltung mit dabei waren. Zusammen haben wir eine neue Grundlage 
für die nächsten sechs Jahre geschaffen. Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit dem Rat und der 
Verwaltung.“ Die ausgearbeitete Geschäftsordnung wird in einer der öffentlichen Gemeinderatssitzungen zum 
Ende des Jahres per Beschluss vom Gemeinderat erlassen.  

Gemeindebücherei erhält Siegel in Gold 
Der St. Michaelsbund hat unsere Gemeinde-
bücherei erneut ausgezeichnet - und zwar 
mit dem Büchereisiegel in Gold.  
Die Bücherei erfüllt alle 15 Anforderungen 
des Bundes. Hierzu zählen u.a. die Ausstat-
tung, Öffnungszeiten, das Raum– und Medi-
enangebot und jährliche Veranstaltungsan-
gebote.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert der 
Büchereileitung Ernestine Baumgartner und 
ihrem Team ganz herzlich: „Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser hervorragenden Aus-
zeichnung. Ich bin stolz auf unser vielseiti-
ges Angebot der Gemeindebücherei und 
bin sicher hier im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen sprechen zu können.“  

Wissen Sie was die Bücherei für Sie alles bereit hält? Hier ein paar Angebote: eBook Ausleihe über www.leo-
sued.de, Medienbestand der Bücherei Online auf der Homepage und der App: B24  ersichtlich, Vorlesestun-
den,  Bücherei-Flohmarkt usw. Aber überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie die Gemeindebücherei per-
sönlich oder digital unter www.buecherei-schwabhausen.de und dem Medienkatalog oder direkt unter 
opac.winbiap.net/schwabhausen. 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert den Damen der Gemeindebücherei für diese 
tolle Auszeichnung. V.l.n.r.: Evelyne Lehner, Büchereileitung Ernestine Baumgartner, 
Bürgermeister Wolfgang Hörl und Anja Schmid.        Foto: Roswitha Höltl   
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Wasserleitungsbau in Schwabhausen und Stetten 
Auch dieses Jahr konnten einige Wasserleitungen aus dem Sanierungskonzept erneuert 
und neue Ringschlüsse zur besseren Versorgungssicherheit gebaut werden. So zum Bei-
spiel der neue Ringschluss von Schwabhausen nach Stetten entlang des Gehweges ne-
ben der Staatsstraße und die Erneuerung der Leitung in der Bergstraße in Schwabhau-
sen. Auch die Maßnahme an der Münchener Straße kann dieses Jahr abgeschlossen 
werden. Die Leitung verläuft von der Lindenstraße, unter der Bahnlinie durch bis hin 
zum Ortsausgang in Richtung Dachau. Als nächstes wird die Maßnahme neue Verbund-
leitung von Lindach nach Oberroth inkl. Schachtumbau starten. Leider waren die Bauar-
beiten nicht ohne Einschränkungen möglich. Daher möchte sich die Gemeinde Schwab-
hausen bei allen Betroffenen für das Verständnis bedanken. 

Straßenausbau im Gemeindegebiet 
In den letzten Monaten wurden in 
der Gemeinde Schwabhausen die 
Straßen  
• Am Brand, Arnbach (Bild 3)  
• Amselweg, Stetten (Bild 2)  
• Eichenstraße, Rumeltshau-

sen (Bild 1) 
• Machtensteiner Straße, 

Puchschlagen und der 
• Wiesenweg, Stetten  
zum Teil komplett neu erstellt.  
Die Arbeiten sind größtenteils ab-
geschlossen oder können wie ge-
plant noch in diesem Jahr fertig-
gestellt werden. Soweit es möglich 
war wurden Leerrohre für einen  
späteren Anschluss an das Glasfasernetz mitverlegt. In der Ei-
chenstraße wurde im Rahmen der Baumaßnahme entspre-
chend dem Generalsanierungskonzept zudem eine neue Was-
serleitung erstellt. In der Machtensteiner Straße wird im Zuge 
der Straßenbauarbeiten auch der Regenwasserkanal (Bild 4) 
erneuert. 

Abfrage zur Erstellung eines Energienutzungsplans 
Die Gemeinde Schwabhausen möchte die Neuausrichtung ihrer Energiepolitik voranbringen. Dafür wird ein 
Energienutzungsplan erstellt. Dieser Energienutzungsplan wird die energetischen Ziele der Gemeinde festhal-
ten und Möglichkeiten aufzeigen, wie eine moderne Energienutzung aussehen kann. Dabei werden nicht nur 
einzelne Bereiche, sondern das ganze Gemeindegebiet mit einbezogen. Der Energienutzungsplan stellt den 
aktuellen Bestand in Schwabhausen dar und fungiert als Planungsinstrument für zukünftige Maßnahmen. So 
kann die energetische Entwicklung der Gemeinde festgehalten werden. Für die Erstellung des Energienut-
zungsplanes wurde das Büro renergie Allgäu e.V. beauftragt. Demnächst werden Fragebögen an alle Haushal-
te verteilt. Um ein möglichst genaues Bild zu erhalten, bittet die Gemeinde Schwabhausen alle Bürgerinnen 
und Bürger, die Fragebögen auszufüllen und an das Rathaus zurück zu geben oder direkt an folgende E-Mail 
zu senden: info@renergie-allgaeu.de. Der Fragebogen kann auch online auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde Schwabhausen eingesehen werden. Hier befindet sich zusätzlich der Fragebogen für Gewerbetrei-
bende. 
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Aus dem Rathaus 
Dienstjubiläen in der Gemeinde Schwabhausen 
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Neue Geschäftsordnung ausgearbeitet 
Klausurtagung des Schwabhauser Gemeinderates 

Im Rahmen einer zweitägigen Klausurtagung hat der im vergan-
genen Mai gewählte Schwabhauser Gemeinderat eine neue Ge-
schäftsordnung ausgearbeitet. Die Geschäftsordnung ist zu Be-
ginn jeder Wahlperiode neu zu erlassen,  denn es müssen die 
zwischenzeitlich rechtlichen Änderungen, die aktuelle Rechtspre-
chung sowie praxisrelevante Entwicklungen berücksichtigt wer-
den. Die Geschäftsordnung enthält in Ergänzung der grundle-
genden Bestimmungen der Bayerischen Gemeindeordnung wich-
tige Regeln zu Vorbereitung, Ablauf und Nachbereitung von Ge-
meinderatssitzungen. Hier werden sozusagen die „Spielregeln“ 
für die Zusammenarbeit in den nächsten sechs Jahren der Legis-
laturperiode festgeschrieben. Ein zentrales Thema in dieser 
Wahlperiode  ist die Erleichterung der Digitalisierung der Gremi-
enarbeit. Das wird in Zukunft v.a. durch eine elektronische La-
dung zu den Ratssitzungen, anstatt wie zuvor per Post an jeden 
Gemeinderat, umgesetzt. Bei der Ausarbeitung der neuen Ge-
schäftsordnung wurde die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat  von Peter Kitzeder fachlich unter-
stützt. Kitzeder ist Fach– und Prozessmoderator für Klausuren und Schulungen und Hauptamtlicher Dozent 
der Bayerischen Verwaltungsschule. Bürgermeister Wolfgang Hörl blickt auf zwei sehr arbeitsreiche und inte-
ressante Tage zurück: „Die Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat ist super. Schön finde ich auch, dass die 
Abteilungsleiter*innen der Gemeindeverwaltung mit dabei waren. Zusammen haben wir eine neue Grundlage 
für die nächsten sechs Jahre geschaffen. Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit dem Rat und der 
Verwaltung.“ Die ausgearbeitete Geschäftsordnung wird in einer der öffentlichen Gemeinderatssitzungen zum 
Ende des Jahres per Beschluss vom Gemeinderat erlassen.  

Gemeindebücherei erhält Siegel in Gold 
Der St. Michaelsbund hat unsere Gemeinde-
bücherei erneut ausgezeichnet - und zwar 
mit dem Büchereisiegel in Gold.  
Die Bücherei erfüllt alle 15 Anforderungen 
des Bundes. Hierzu zählen u.a. die Ausstat-
tung, Öffnungszeiten, das Raum– und Medi-
enangebot und jährliche Veranstaltungsan-
gebote.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert der 
Büchereileitung Ernestine Baumgartner und 
ihrem Team ganz herzlich: „Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser hervorragenden Aus-
zeichnung. Ich bin stolz auf unser vielseiti-
ges Angebot der Gemeindebücherei und 
bin sicher hier im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen sprechen zu können.“  

Wissen Sie was die Bücherei für Sie alles bereit hält? Hier ein paar Angebote: eBook Ausleihe über www.leo-
sued.de, Medienbestand der Bücherei Online auf der Homepage und der App: B24  ersichtlich, Vorlesestun-
den,  Bücherei-Flohmarkt usw. Aber überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie die Gemeindebücherei per-
sönlich oder digital unter www.buecherei-schwabhausen.de und dem Medienkatalog oder direkt unter 
opac.winbiap.net/schwabhausen. 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert den Damen der Gemeindebücherei für diese 
tolle Auszeichnung. V.l.n.r.: Evelyne Lehner, Büchereileitung Ernestine Baumgartner, 
Bürgermeister Wolfgang Hörl und Anja Schmid.        Foto: Roswitha Höltl   
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Wasserleitungsbau in Schwabhausen und Stetten 
Auch dieses Jahr konnten einige Wasserleitungen aus dem Sanierungskonzept erneuert 
und neue Ringschlüsse zur besseren Versorgungssicherheit gebaut werden. So zum Bei-
spiel der neue Ringschluss von Schwabhausen nach Stetten entlang des Gehweges ne-
ben der Staatsstraße und die Erneuerung der Leitung in der Bergstraße in Schwabhau-
sen. Auch die Maßnahme an der Münchener Straße kann dieses Jahr abgeschlossen 
werden. Die Leitung verläuft von der Lindenstraße, unter der Bahnlinie durch bis hin 
zum Ortsausgang in Richtung Dachau. Als nächstes wird die Maßnahme neue Verbund-
leitung von Lindach nach Oberroth inkl. Schachtumbau starten. Leider waren die Bauar-
beiten nicht ohne Einschränkungen möglich. Daher möchte sich die Gemeinde Schwab-
hausen bei allen Betroffenen für das Verständnis bedanken. 

Straßenausbau im Gemeindegebiet 
In den letzten Monaten wurden in 
der Gemeinde Schwabhausen die 
Straßen  
• Am Brand, Arnbach (Bild 3)  
• Amselweg, Stetten (Bild 2)  
• Eichenstraße, Rumeltshau-

sen (Bild 1) 
• Machtensteiner Straße, 

Puchschlagen und der 
• Wiesenweg, Stetten  
zum Teil komplett neu erstellt.  
Die Arbeiten sind größtenteils ab-
geschlossen oder können wie ge-
plant noch in diesem Jahr fertig-
gestellt werden. Soweit es möglich 
war wurden Leerrohre für einen  
späteren Anschluss an das Glasfasernetz mitverlegt. In der Ei-
chenstraße wurde im Rahmen der Baumaßnahme entspre-
chend dem Generalsanierungskonzept zudem eine neue Was-
serleitung erstellt. In der Machtensteiner Straße wird im Zuge 
der Straßenbauarbeiten auch der Regenwasserkanal (Bild 4) 
erneuert. 

Abfrage zur Erstellung eines Energienutzungsplans 
Die Gemeinde Schwabhausen möchte die Neuausrichtung ihrer Energiepolitik voranbringen. Dafür wird ein 
Energienutzungsplan erstellt. Dieser Energienutzungsplan wird die energetischen Ziele der Gemeinde festhal-
ten und Möglichkeiten aufzeigen, wie eine moderne Energienutzung aussehen kann. Dabei werden nicht nur 
einzelne Bereiche, sondern das ganze Gemeindegebiet mit einbezogen. Der Energienutzungsplan stellt den 
aktuellen Bestand in Schwabhausen dar und fungiert als Planungsinstrument für zukünftige Maßnahmen. So 
kann die energetische Entwicklung der Gemeinde festgehalten werden. Für die Erstellung des Energienut-
zungsplanes wurde das Büro renergie Allgäu e.V. beauftragt. Demnächst werden Fragebögen an alle Haushal-
te verteilt. Um ein möglichst genaues Bild zu erhalten, bittet die Gemeinde Schwabhausen alle Bürgerinnen 
und Bürger, die Fragebögen auszufüllen und an das Rathaus zurück zu geben oder direkt an folgende E-Mail 
zu senden: info@renergie-allgaeu.de. Der Fragebogen kann auch online auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde Schwabhausen eingesehen werden. Hier befindet sich zusätzlich der Fragebogen für Gewerbetrei-
bende. 

Bild 1 

Bild 2 

Bild 3 

Bild 4 
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
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angebote für Kinder sind 
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gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
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das die erfolgreiche und 
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In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbür-
ger, 
im bereits 60. Mit-
teilungsblatt der 
G e m e i n d e 
S c h w a b h a u s e n 
dreht sich Vieles 
um das Thema 
Corona. Unser tra-
ditioneller Christkindlmarkt musste  
leider abgesagt werden. Wir haben 
uns aber dennoch eine kleine vor-
weihnachtliche Alternative einfallen 
lassen. Auch die Bürgerversammlun-
gen können nicht wie in gewohnter 
Form stattfinden. Auf Seite 2 möchten 
wir Ihnen unsere neue Auszubildende, 
Lisa Thon, sowie einige Dienstjubiläen 
im Rathaus und Bauhof vorstellen. Zu-
sammen mit dem Gemeinderat fand 
eine Klausurtagung statt, in der wir 
eine neue Geschäftsordnung für die 
nächsten sechs Jahre ausgearbeitet 
haben. Bedanken möchte ich mich im 
Namen der Gemeinde Schwabhausen 
für Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung in Zeiten, in denen wir nicht im-
mer gemeinsam an einem Tisch sitzen 
können, aber dennoch alle an einem 
Strang ziehen. Vergelt´s Gott! 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Adventsverkauf in der Gemeinde  
Alternativprogramm zum abgesagten Christkindlmarkt 

Leider musste aufgrund der aktuellen akuten Corona Pandemie der 
Schwabhauser Christkindlmarkt in diesem Jahr abgesagt werden. 
Dennoch möchten wir Weihnachten und einen besinnlichen Ein-
klang in den Advent nicht ganz ausfallen lassen. 

 
Deshalb wird ein Adventsverkauf am  

 

Freitagnachmittag, den 27.11.2020,  
 

am Vorplatz des katholischen Pfarrheims, 
Arnbacher Straße 15 in Schwabhausen, stattfinden. 

 
Die Mitglieder des Katholischen Frauenbundes Schwabhausen ver-
kaufen ihre Kränze und Gestecke am Vorplatz des katholischen 
Pfarrheims in Schwabhausen. Der Erlös der verkauften Waren geht 
wie immer an den Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen. Von 
den Geldern des Sozialfonds werden Bedürftige in der Gemeinde 
finanziell unterstützt. Auch Organisationen und soziale Projekte wer-
den regelmäßig dadurch bezuschusst.  
Bitte beachten Sie beim Besuch des Adventsverkaufs am katholi-
schen Pfarrheim, dass während der gesamten Zeit eine Mund-Nasen
-Bedeckung zu tragen sowie der Mindestabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten ist.  
Weitere Informationen oder kurzfristige Änderungen aufgrund neu 
eingeführter Schutzmaßnahmen erhalten Sie noch. Bitte verfolgen 
Sie hierzu die Tagespresse sowie die aktuellen Informationen auf der 
Gemeindehomepage unter www.schwabhausen.de.  

Ein bisschen Weihnachtsstimmung in Schwabhausen, trotz abgesagtem Christkindlmarkt.  
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2020/2021 
 

Die Sitzungen finden 
grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
und den geltenden Sicherheits-
maßnahmen kann es sein, dass 

die Gemeinderatssitzungen wei-
terhin im Gasthof zur Post 

(Augsburger Straße 19, Schwab-
hausen) stattfinden. 

 
Gemeinderat 

 

27.10.2020 
24.11.2020 
15.12.2020 
09.02.2021 

 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 

 

10.11.2020 
15.12.2020, 18:30 Uhr 

26.01.2021 
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Bürgerversammlung 2020 
Aufgrund der immer noch akuten Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr 
nur eine Bürgerversammlung im Hauptort Schwabhausen geben. Diese findet 
statt am:        Donnerstag, 5. November 2020, um 19:30 Uhr  

im Gasthof zur Post (Augsburger Straße 19) in Schwabhausen.  
Eine Voranmeldung zur Bürgerversammlung ist zwingend notwendig. 

Melden Sie sich hierzu bitte bis spätestens 30. Oktober 2020  
im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Kristin Fischhaber  

(Tel.: 08138/9325-11,  E-Mail: kristin.fischhaber@schwabhausen.de).  
Je nachdem wie hoch die Nachfrage an der Teilnahme ist, wird eventuell noch 
ein weiterer Termin angeboten. Dies wird zeitig öffentlich bekanntgegeben.  
Wir möchten Sie vorab auf folgende Punkte hinweisen: 
• Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen sowie 

Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und Symptomen, die 
auf eine Corona-Infektion hinweisen, sind von der Teilnahme der Bürger-
versammlung ausgeschlossen. 

• Personen, die sich nicht vorab zur Bürgerversammlung angemeldet ha-
ben, sind von der Teilnahme ebenso ausgeschlossen. 

• Während der gesamten Veranstaltung ist eine Mund– und Nasenbede-
ckung zu tragen. Wir bitten Sie außerdem sich an die allgemein gültigen 
Hygieneregeln zu halten. 

• Die Kontaktdaten aller Teilnehmer*innen der Bürgerversammlung wer-
den von der Gemeinde Schwabhausen notiert, um im Falle eines Corona-
Falles die Kontaktpersonen definieren zu können. Die Liste der Kontakt-
daten wird nach Ablauf eines Monats vernichtet.  

Kurzfristige Änderungen aufgrund neu eingeführter Schutzmaßnahmen 
geben wir in der Tagespresse sowie auf der Gemeindehomepage unter  
www.schwabhausen.de bekannt.  

Verkehrsschau  
mit der Polizeiinspektion Dachau 

Die eigentlich für das Frühjahr 2020 vorgese-
hene Verkehrsschau mit der Polizei musste 
aufgrund der Corona-Pandemie verschoben 
werden. Gemeinsam mit den Verkehrsexperten 
der Polizeiinspektion Dachau wurde die Rund-
fahrt durch die Gemeinde Schwabhausen An-
fang Oktober durchgeführt. Alle bei der Ge-
meindeverwaltung eingegangenen Anregun-
gen der Bürgerschaft rund um das Thema Ver-
kehr wurden auf die rechtliche Umsetzung 
bzw. Zulässigkeit geprüft.  
Die Angelegenheiten, die im Einklang der Stra-
ßenverkehrsordnung umgesetzt werden kön-
nen und die in den Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinde fallen, werden zeitnah erledigt. 
Maßnahmen auf Kreis- oder Staatsstraßen 
wurden bereits ans zuständige Landratsamt 
weitergeleitet.  

Der Sender München TV war 
mit seinem Format 
„Heimatgschichtn“ auch in 
der Gemeinde Schwabhausen 
u n t e r w e g s .  D i e 
„Heimatgschichtn“ kommen 
von Montag bis Freitag je-
weils von 19:45 Uhr bis 20 
Uhr. Die Beiträge von 
Schwabhausen werden in der 
Woche vom 26.10.-
30.10.2020 ausgestrahlt. 
Eventuell kommen im Laufe 
des Novembers noch weitere 
Beiträge über Schwabhausen. 
Sie finden die Sendungen 
auch online in der Mediathek 
von München TV. 

Schwabhausen bei  
München TV zu sehen 
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Seit September gibt es im Caritas-Zentrum Markt Indersdorf ein neues Beratungsangebot: die „Fachstelle 
Wohnen zur Verhinderung von Obdachlosigkeit“. Finanziert wird die „Fachstelle Wohnen“, wie die Stelle kurz 
genannt wird, durch die Gemeinden Erdweg, Haimhausen, Markt Indersdorf, Röhrmoos, Schwabhausen, Vier-
kirchen und Weichs. Mit vielseitigen Beratungs- und Unterstützungsangeboten richtet sich die „Fachstelle 
Wohnen“ an alle Bürgerinnen und Bürger der oben aufgeführten Gemeinden, die aus verschiedensten Grün-
den von Obdachlosigkeit bedroht sind. Als präventiv arbeitende Fachstelle hat sie den Auftrag, Wohnungsver-
lust und Obdachlosigkeit zu verhindern und den Erhalt des Mietverhältnisses z. B. durch eine einvernehmliche 
Lösung zwischen Mieter/-in und Vermieter/-in zu erzielen. Betroffene können sich an die Beratungsstelle 
wenden, wenn sie mit Mietzahlungen im Rückstand sind, eine Wohnungskündigung oder Räumungsklage er-
halten haben oder aus sonstigen Gründen in Sorge sind, ihre Wohnung zu verlieren. Außerdem können sich 
auch Vermieter/-innen bei ausbleibenden Mietzahlungen an die Fachstelle wenden, wenn sie vermuten, dass 
die Mietpartei Beratungsbedarf hat, um die Miete weiterhin zahlen und Mietrückstände ausgleichen zu kön-
nen. Es ist nie zu spät, dieses Beratungsangebot wahrzunehmen. Erfahrungsgemäß erhöht jedoch ein frühzei-
tiges Aufsuchen professioneller Hilfen die Erfolgsaussichten. Telefonische und persönliche Beratungsgesprä-
che werden im Caritas-Zentrum Markt Indersdorf angeboten. Erreichbar ist die „Fachstelle Wohnen“ per E-
Mail unter Fachstelle-Wohnen-DAH@caritasmuenchen.de und telefonisch unter 08136 - 1290 0 (Mo-Fr 8:00-
12:00 Uhr und Mo-Do 13-15:00 Uhr).  

 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 
500 Bäume pflanzen! Aufforstung des Gemeinde-

waldes zwischen Puchschlagen und Bachern  
Im Frühjahr 2021 werden im o.g. Gemeindewald in 
Zusammenarbeit mit der Försterin Lisa Schubert ins-
gesamt 500 Bäume gepflanzt: 375 Weißtannen, 75 
Rotbuchen und 50 Douglasien. Es handelt sich dabei 
um einen Voranbau mit Halb- und Schattbaumarten 
zur Etablierung eines klimatoleranten und standort-
gerechten Mischbestandes in der nächsten Generati-
on. Diese Maßnahme wird staatlich gefördert, sodass 
die Gemeinde ca. nur 1/3 der Kosten zu tragen hat. 

Neues Angebot der Caritas: 
Fachstelle Wohnen zur Verhinderung von Obdachlosigkeit 

Zuschuss zur Photovoltaikanlage  
auf dem Dach des Kinderhauses  

in der Jahnstraße, Schwabhausen 
Die Gemeinde Schwabhausen erhielt aus dem Klima-
fonds der Energie Südbayern einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000,00 Euro für die Errichtung der Photovol-
taikanlage auf dem Dach des Kinderhauses in der 
Jahnstraße in Schwabhausen.  
Die Förderung möchte Bürgermeister Wolfgang Hörl 
in den Umweltschutz und die Nachhaltigkeit der Ge-
meinde Schwabhausen investieren. 
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbür-
ger, 
im bereits 60. Mit-
teilungsblatt der 
G e m e i n d e 
S c h w a b h a u s e n 
dreht sich Vieles 
um das Thema 
Corona. Unser tra-
ditioneller Christkindlmarkt musste  
leider abgesagt werden. Wir haben 
uns aber dennoch eine kleine vor-
weihnachtliche Alternative einfallen 
lassen. Auch die Bürgerversammlun-
gen können nicht wie in gewohnter 
Form stattfinden. Auf Seite 2 möchten 
wir Ihnen unsere neue Auszubildende, 
Lisa Thon, sowie einige Dienstjubiläen 
im Rathaus und Bauhof vorstellen. Zu-
sammen mit dem Gemeinderat fand 
eine Klausurtagung statt, in der wir 
eine neue Geschäftsordnung für die 
nächsten sechs Jahre ausgearbeitet 
haben. Bedanken möchte ich mich im 
Namen der Gemeinde Schwabhausen 
für Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung in Zeiten, in denen wir nicht im-
mer gemeinsam an einem Tisch sitzen 
können, aber dennoch alle an einem 
Strang ziehen. Vergelt´s Gott! 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Adventsverkauf in der Gemeinde  
Alternativprogramm zum abgesagten Christkindlmarkt 

Leider musste aufgrund der aktuellen akuten Corona Pandemie der 
Schwabhauser Christkindlmarkt in diesem Jahr abgesagt werden. 
Dennoch möchten wir Weihnachten und einen besinnlichen Ein-
klang in den Advent nicht ganz ausfallen lassen. 

 
Deshalb wird ein Adventsverkauf am  

 

Freitagnachmittag, den 27.11.2020,  
 

am Vorplatz des katholischen Pfarrheims, 
Arnbacher Straße 15 in Schwabhausen, stattfinden. 

 
Die Mitglieder des Katholischen Frauenbundes Schwabhausen ver-
kaufen ihre Kränze und Gestecke am Vorplatz des katholischen 
Pfarrheims in Schwabhausen. Der Erlös der verkauften Waren geht 
wie immer an den Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen. Von 
den Geldern des Sozialfonds werden Bedürftige in der Gemeinde 
finanziell unterstützt. Auch Organisationen und soziale Projekte wer-
den regelmäßig dadurch bezuschusst.  
Bitte beachten Sie beim Besuch des Adventsverkaufs am katholi-
schen Pfarrheim, dass während der gesamten Zeit eine Mund-Nasen
-Bedeckung zu tragen sowie der Mindestabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten ist.  
Weitere Informationen oder kurzfristige Änderungen aufgrund neu 
eingeführter Schutzmaßnahmen erhalten Sie noch. Bitte verfolgen 
Sie hierzu die Tagespresse sowie die aktuellen Informationen auf der 
Gemeindehomepage unter www.schwabhausen.de.  

Ein bisschen Weihnachtsstimmung in Schwabhausen, trotz abgesagtem Christkindlmarkt.  
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2020/2021 
 

Die Sitzungen finden 
grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
und den geltenden Sicherheits-
maßnahmen kann es sein, dass 

die Gemeinderatssitzungen wei-
terhin im Gasthof zur Post 

(Augsburger Straße 19, Schwab-
hausen) stattfinden. 

 
Gemeinderat 

 

27.10.2020 
24.11.2020 
15.12.2020 
09.02.2021 

 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 

 

10.11.2020 
15.12.2020, 18:30 Uhr 

26.01.2021 
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Bürgerversammlung 2020 
Aufgrund der immer noch akuten Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr 
nur eine Bürgerversammlung im Hauptort Schwabhausen geben. Diese findet 
statt am:        Donnerstag, 5. November 2020, um 19:30 Uhr  

im Gasthof zur Post (Augsburger Straße 19) in Schwabhausen.  
Eine Voranmeldung zur Bürgerversammlung ist zwingend notwendig. 

Melden Sie sich hierzu bitte bis spätestens 30. Oktober 2020  
im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Kristin Fischhaber  

(Tel.: 08138/9325-11,  E-Mail: kristin.fischhaber@schwabhausen.de).  
Je nachdem wie hoch die Nachfrage an der Teilnahme ist, wird eventuell noch 
ein weiterer Termin angeboten. Dies wird zeitig öffentlich bekanntgegeben.  
Wir möchten Sie vorab auf folgende Punkte hinweisen: 
• Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen sowie 

Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und Symptomen, die 
auf eine Corona-Infektion hinweisen, sind von der Teilnahme der Bürger-
versammlung ausgeschlossen. 

• Personen, die sich nicht vorab zur Bürgerversammlung angemeldet ha-
ben, sind von der Teilnahme ebenso ausgeschlossen. 

• Während der gesamten Veranstaltung ist eine Mund– und Nasenbede-
ckung zu tragen. Wir bitten Sie außerdem sich an die allgemein gültigen 
Hygieneregeln zu halten. 

• Die Kontaktdaten aller Teilnehmer*innen der Bürgerversammlung wer-
den von der Gemeinde Schwabhausen notiert, um im Falle eines Corona-
Falles die Kontaktpersonen definieren zu können. Die Liste der Kontakt-
daten wird nach Ablauf eines Monats vernichtet.  

Kurzfristige Änderungen aufgrund neu eingeführter Schutzmaßnahmen 
geben wir in der Tagespresse sowie auf der Gemeindehomepage unter  
www.schwabhausen.de bekannt.  

Verkehrsschau  
mit der Polizeiinspektion Dachau 

Die eigentlich für das Frühjahr 2020 vorgese-
hene Verkehrsschau mit der Polizei musste 
aufgrund der Corona-Pandemie verschoben 
werden. Gemeinsam mit den Verkehrsexperten 
der Polizeiinspektion Dachau wurde die Rund-
fahrt durch die Gemeinde Schwabhausen An-
fang Oktober durchgeführt. Alle bei der Ge-
meindeverwaltung eingegangenen Anregun-
gen der Bürgerschaft rund um das Thema Ver-
kehr wurden auf die rechtliche Umsetzung 
bzw. Zulässigkeit geprüft.  
Die Angelegenheiten, die im Einklang der Stra-
ßenverkehrsordnung umgesetzt werden kön-
nen und die in den Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinde fallen, werden zeitnah erledigt. 
Maßnahmen auf Kreis- oder Staatsstraßen 
wurden bereits ans zuständige Landratsamt 
weitergeleitet.  

Der Sender München TV war 
mit seinem Format 
„Heimatgschichtn“ auch in 
der Gemeinde Schwabhausen 
u n t e r w e g s .  D i e 
„Heimatgschichtn“ kommen 
von Montag bis Freitag je-
weils von 19:45 Uhr bis 20 
Uhr. Die Beiträge von 
Schwabhausen werden in der 
Woche vom 26.10.-
30.10.2020 ausgestrahlt. 
Eventuell kommen im Laufe 
des Novembers noch weitere 
Beiträge über Schwabhausen. 
Sie finden die Sendungen 
auch online in der Mediathek 
von München TV. 

Schwabhausen bei  
München TV zu sehen 
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Seit September gibt es im Caritas-Zentrum Markt Indersdorf ein neues Beratungsangebot: die „Fachstelle 
Wohnen zur Verhinderung von Obdachlosigkeit“. Finanziert wird die „Fachstelle Wohnen“, wie die Stelle kurz 
genannt wird, durch die Gemeinden Erdweg, Haimhausen, Markt Indersdorf, Röhrmoos, Schwabhausen, Vier-
kirchen und Weichs. Mit vielseitigen Beratungs- und Unterstützungsangeboten richtet sich die „Fachstelle 
Wohnen“ an alle Bürgerinnen und Bürger der oben aufgeführten Gemeinden, die aus verschiedensten Grün-
den von Obdachlosigkeit bedroht sind. Als präventiv arbeitende Fachstelle hat sie den Auftrag, Wohnungsver-
lust und Obdachlosigkeit zu verhindern und den Erhalt des Mietverhältnisses z. B. durch eine einvernehmliche 
Lösung zwischen Mieter/-in und Vermieter/-in zu erzielen. Betroffene können sich an die Beratungsstelle 
wenden, wenn sie mit Mietzahlungen im Rückstand sind, eine Wohnungskündigung oder Räumungsklage er-
halten haben oder aus sonstigen Gründen in Sorge sind, ihre Wohnung zu verlieren. Außerdem können sich 
auch Vermieter/-innen bei ausbleibenden Mietzahlungen an die Fachstelle wenden, wenn sie vermuten, dass 
die Mietpartei Beratungsbedarf hat, um die Miete weiterhin zahlen und Mietrückstände ausgleichen zu kön-
nen. Es ist nie zu spät, dieses Beratungsangebot wahrzunehmen. Erfahrungsgemäß erhöht jedoch ein frühzei-
tiges Aufsuchen professioneller Hilfen die Erfolgsaussichten. Telefonische und persönliche Beratungsgesprä-
che werden im Caritas-Zentrum Markt Indersdorf angeboten. Erreichbar ist die „Fachstelle Wohnen“ per E-
Mail unter Fachstelle-Wohnen-DAH@caritasmuenchen.de und telefonisch unter 08136 - 1290 0 (Mo-Fr 8:00-
12:00 Uhr und Mo-Do 13-15:00 Uhr).  

 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 
500 Bäume pflanzen! Aufforstung des Gemeinde-

waldes zwischen Puchschlagen und Bachern  
Im Frühjahr 2021 werden im o.g. Gemeindewald in 
Zusammenarbeit mit der Försterin Lisa Schubert ins-
gesamt 500 Bäume gepflanzt: 375 Weißtannen, 75 
Rotbuchen und 50 Douglasien. Es handelt sich dabei 
um einen Voranbau mit Halb- und Schattbaumarten 
zur Etablierung eines klimatoleranten und standort-
gerechten Mischbestandes in der nächsten Generati-
on. Diese Maßnahme wird staatlich gefördert, sodass 
die Gemeinde ca. nur 1/3 der Kosten zu tragen hat. 

Neues Angebot der Caritas: 
Fachstelle Wohnen zur Verhinderung von Obdachlosigkeit 

Zuschuss zur Photovoltaikanlage  
auf dem Dach des Kinderhauses  

in der Jahnstraße, Schwabhausen 
Die Gemeinde Schwabhausen erhielt aus dem Klima-
fonds der Energie Südbayern einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000,00 Euro für die Errichtung der Photovol-
taikanlage auf dem Dach des Kinderhauses in der 
Jahnstraße in Schwabhausen.  
Die Förderung möchte Bürgermeister Wolfgang Hörl 
in den Umweltschutz und die Nachhaltigkeit der Ge-
meinde Schwabhausen investieren. 
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